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Ziel des Projekts 

› Das Projekt „Unterstützung durch Mediensysteme in Übergangsklassen“ lotet die 
praktische Anwendung und Effektivität verschiedener digitaler Medien im 
Unterrichtsalltag aus und evaluiert dieses.

› Dazu werden Klassen mit Tablets, Laptops, Interaktiven Whiteboards und 
Dokumentenkameras ausgestattet sowie medienpädagogisch während der 
Projektlaufzeit betreut

Close Up

› Im Rahmen des Projekts wurden 9 Übergangsklassen (Ü5 ‐ Ü9) an Mittelschulen in 
München mit digitaler Technik ausgestattet, die ihnen sonst nicht zugänglich wäre. 

› Die Erfahrungen, die die Lehrkräfte machen, werden evaluiert, und sie werden 
sowohl technisch als auch medienpädagogisch laufend unterstützt. 

› Schon jetzt lässt sich sagen, dass insbesondere die beiden Klassen, die mit Tablets 
arbeiten, ganz erstaunliche Fortschritte nicht nur in der Sprachkompetenz, sondern 
auch im Bereich der Selbst‐ und Sozialkompetenzen gemacht haben. 

› Aber auch die Lehrkräfte profitieren durch die Vernetzung mit den Kolleg_innen und 
den beteiligten Institutionen sehr und empfinden die Ausstattung und die Betreuung 
als überaus hilfreich bei ihrer schwierigen Arbeit mit den heterogenen Klassen.
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Hauptmedien
Verschiedene (PC, Tablet, Whiteboard)

Zielgruppe: 

 6‐13jährige

 14‐18jährige

 Pädagogische Fachkräfte

Beteiligung/Besonderheit:

 Aktive Beteiligung von Geflüchteten

 Anknüpfung/Vertiefung digitaler 
Praxen/Vorkenntnisse von 
Geflüchteten

 Indirekter 
Austausch/Zusammenarbeit von 
„Einheimischen und Geflüchteten

 Projekt im Kontext Inklusion

 Erfahrung in der kultursensiblen 
(medien‐) pädagogischen Arbeit

Themenfelder:

 Alltagskompetenzen

 Integration/Inklusion

 Kulturelle Bildung

 Sprachkenntnisse

 Digitale Bildung

 Vorbereitung auf schulische Bildung

 Selbstausdruck/Identität

 Jugendmedienschutz


